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Brixen, den 17.01.2022 

 

Betrifft: CU-Bescheinigung (Teil selbstständige Arbeit) 

 

Sehr geehrter Kunde, 

 

wir möchten daran erinnern, dass innerhalb 16. März 2022 wieder die Pflicht zur 

telematischen Übermittlung der einheitlichen Bescheinigung (CU) für die Steuerperiode 

2021 an das Finanzamt besteht. 

Des Weiteren weisen wir darauf hin, dass diese Bestätigungen ebenfalls innerhalb 16. 

März den Einkommensempfängern ausgehändigt werden müssen.  

 

Für die Abfassung benötigen wir alle Quittungen der Steuereinzahlungsformulare F24 

betreffend Zahlung der Steuerrückbehalte für freiberufliche Leistungen, Provisionen an 

Vertreter & Vermittler sowie gelegentliche und freie Mitarbeit mit Bezugszeitraum 

Jänner bis Dezember 2021. 

Zudem ist die einheitliche Bescheinigung auch für an natürliche Personen entrichtete 

Entgelte, die unter Steuervergünstigungen fallen (Mindeststeuerzahler/Minimi und 

Pauschalbesteuerung/Fofettari) und von denen keine Quellensteuern einbehalten 

wurde, abzufassen.  

 

Damit wir die Abfassung und Übermittlung termingerecht vornehmen können, ersuchen 

wir Sie die vollständigen Unterlagen innerhalb 28.01.2022 an die E-Mail Adresse 

stefanie.engl@psaier.it zu übermitteln oder bei uns vorbei zu bringen. 

Von jenen Mandanten, für welche wir die Buchhaltung führen, benötigen wir keine 

Unterlagen. Wir werden die Erklärung ordnungsgemäß abfassen und übermitteln. 

An unsere Kunden 
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Jene Mandanten, welche die Buchhaltung selbst führen und uns mit der Abfassung und 

Übermittlung beauftragen möchten, ersuchen wir, die Unterlagen innerhalb des 

obgenannten Zeitraums zu übermitteln. 

 

Bei verspäteter, fehlerhafter oder versäumter Übermittlung sieht der Fiskus eine 

Verwaltungsstrafe in der Höhe von 100 Euro pro Bescheinigung vor. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Psaier Geier Partner 


